
Konkret,
anschaulich, überzeugend

Aus der Kabinettsarbeit 
der Bildungsstätte 

der Kreisleitung 
der SED Borna

' Die Bildungsstätte der Kreisleitung Borna ent­
wickelt zur Unterstützung der Propagandisten 
und Agitatoren die Kabinettsarbeit. Sie ist be­
kanntlich darauf gerichtet, für die Propa­
gandisten und Agitatoren Material aufzuberei­
ten, Anschauungsmittel herzustellen, Ausstel­
lungen zu gestalten, also in verschiedener Art 
zu thematischen Komplexen, vor allem des Par­
teilehrjahres, Fakten, Zahlen und ähnliches 
mehr zu vermitteln. Natürlich erschöpft sich 
die Kabinettsarbeit nicht allein darin, aber 
gerade die Demonstration am praktischen Bei­
spiel stellt doch eine Seite bei der Anleitung 
der Agitatoren und Propagandisten dar.

Die Themen des Parteilehrjahres 1975/76 ent­
halten vorrangig Probleme, die mit der Erfül­
lung der Hauptaufgabe in unmittelbarem Zu­
sammenhang stehen. Für die Arbeit in unserem 
Kabinett bedeutet das, den Propagandisten sol­
ches Material in die Hand zu geben, das sie 
befähigt, interessante und lebensnahe Dis­
kussionen in ihren Zirkeln zu führen. Im ein­
zelnen benötigen sie Aussagen zur Vertiefung 
der Intensivierung, zur Bedeutung von Wissen­
schaft und Technik, zur sozialistischen ökono­
mischen Integration, zur weiteren Intensivie­
rung der sozialistischen Landwirtschaft, zu 
Wert und Preis im Sozialismus und selbstver­
ständlich auch zu den Fragen der Persönlich­

keitsentwicklung und der sozialistischen Le­
bensweise.
Eine unserer Erfahrungen, die sicherlich auch 
andere Bildungsstätten in der Kabinettsarbeit 
machen, besteht darin, daß differenzierte Aus­
sagen zu dieser oder jener Thematik am wir­
kungsvollsten sind. Es kommt nicht auf allge­
meine Überblicke, sondern auf konkrete, mög­
lichst auf den Kreis bezogene Darstellungen an 
Ein Propagandist oder Agitator kann mit einem 
solchen Material mehr anfangen als mit allge­
meinen Hinweisen.

Grundsatzmaterial zu wichtigen Themen
Was geben wir unseren Genossen? Es sind 
unter anderem Materialien, die eingehend ein 
Problem behandeln, zum Beispiel die Zusam­
menarbeit DDR—UdSSR. Dieses Material ist 
angesichts des vor kurzem zwischen beiden 
Staaten abgeschlossenen Vertrages über 
Freundschaft, Zusammenarbeit und gegensei­
tigen Beistand von großer Aktualität.
Unsere Ausarbeitungen geben den Propagandi­
sten und Agitatoren Auskunft über die Ent­
wicklung vor allem der ökonomischen Bezie­
hungen beider Staaten, unter anderem über die 
Hilfe, die uns die UdSSR vom ersten Tage der 
Befreiung an bis heute und auch weiterhin ge-

informaü

Diskussion zur ideologischen Arbeit

Ein wichtiger Bestandteil der 
Vorbereitung der Parteiwahlen 
waren propagandistische Veran­
staltungen, die in allen Kreis­
parteiorganisationen des Bezir­
kes Neubrandenburg durchge­
führt wurden.
Parteisekretäre, Propagandisten, 
Agitatoren, Mitglieder von Par­
teileitungen, Referenten und 
Lektoren sowie Genossen, die

in den Massenorganisationen und 
den staatlichen Organen tätig 
sind, nahmen daran teil. Sie 
schätzten ein, wie der Beschluß 
des Politbüros des ZK der SED 
über die Aufgaben von Agita­
tion und Propaganda bei der 
Verwirklichung der Beschlüsse 
des VIII. Parteitages in ihren 
jeweiligen Verantwortungsbe­
reichen bisher erfüllt ist und 
berieten über die Aufgaben zu

seiner weiteren erfolgreichen 
V er wirklichung.
Viele Genossen nahmen in die­
sen Veranstaltungen das Wort 
und berichteten über die Ergeb­
nisse, die sie in ihren Partei­
organisationen in der politisch- 
ideologischen Arbeit erreicht ha­
ben. Mit diesen Diskussionsbei­
trägen vermittelten sie zugleich 
wertvolle Erfahrungen, weil sie 
auch darlegten, welche Formen 
und Methoden der Agitations­
und Propagandaarbeit sich bei 
ihnen bewähren. (NW)
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